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SOZIALE ARBEIT STUDIEREN

Bachelor-Studiengang

SOZIALE ARBEIT

Hochschule Neubrandenburg 
Brodaer Straße 2 
17033 Neubrandenburg

Kontakt zum Studiengang 
Kornelia Kossow (M.Sc., Dipl.-Sozialpäd.) 
Tel.: 0395 5693-5604 
E-Mail: kossow@hs-nb.de

Studienberatung 
Gitte Zeipelt 
Tel.: 0395 5693-1014 
E-Mail: studienberatung@hs-nb.de

Immatrikulations- und Prüfungsamt 
Marika Suplie 
Tel.: 0395 5693-1102 
E-Mail: suplie@hs-nb.de 

AUSSTATTUNG
•	 moderne Vorlesungssäle und Seminarräume
•	 	PC-Pools und CoWorkingSpaces
•	 mehrfach preisgekrönte Hochschulbibliothek
•	 Theaterlabor mit Bühne
•	 Beratungslabor
•	 Musikstudio
•	 umfangreiches & vielfältiges Netzwerk mit Praxis-

partner*innen in der Region und international

Die Hochschule Neubrandenburg bietet eine zeitgemä-
ße grundlegende Hochschulausbildung in Sozialer Ar-
beit an. Hier können Sie in angemessener Gruppengrö-
ße und in engem Kontakt zu den Dozent*innen Soziale 
Arbeit studieren und dabei in Projekten und Werkstät-
ten selbst gewählte Schwerpunkte im Hinblick auf Ziel-
gruppen, Methoden oder soziale Problematiken setzen.

Im Studium Soziale Arbeit wird zum einen fachspezi-
fisches Grundwissen auf der Grundlage neuester wis-
senschaftlicher Erkenntnisse vermittelt. Zum anderen 
werden Handlungskompetenzen herausgebildet, die 
für die beruflichen Tätigkeiten notwendig sind. Das 
Studiengangskonzept unterstützt die Studierenden so-
wohl in der Aneignung wissenschaftlicher Kenntnisse, 
Arbeitsformen, Fragestellungen und Methoden als auch 
im Kennenlernen der professionellen Praxis inklusive 
der Reflexion eigener Praxiserfahrungen.

•	 In 10 Minuten am Tollensesee
•	 In 90 Minuten mit der Bahn in Berlin oder  

dem Auto an der Ostsee
•	 Buntes Studierendenleben auf dem Campus
•	 Enger studentischer Zusammenhalt

KONTAKTADRESSEN



MODULÜBERSICHT

•	 6 Semester
•	 Bachelor of Arts 

Zugangsvoraussetzungen
•	 Allgemeine Hochschulreife oder
•	 Fachhochschulreife oder
•	 Fachgebundene Hochschulreife 

Bewerbung
Die Bewerbung erfolgt ausschließlich online über unser 
Bewerberportal www.hs-nb.de/bewerbung

Das Portal wird Anfang Mai freigeschaltet, dort gibt es 
weitere Hinweise zur Bewerbung und den erforderli-
chen Unterlagen. Bewerbungsschluss ist der 31.08. 

Das Studium beeinhaltet ein 22-wöchiges Praktikum. 
Mit dem erfolgreichen Studienabschluss kann die 
staatliche Anerkennung beantragt werden. 

Alle Lehrveranstaltungen sind zu Modulen zusammen-
gefasst. Der Gesamtumfang des Studiums entspricht 
180 ECTS-Punkten (credits). Die credits ergeben sich 
aus der Teilnahme an den Lehrveranstaltungen sowie 
weiterem studentischen Arbeitsaufwand (workload). 
Pro Semester sind 30 credits zu erbringen. In jedem 
Modul ist eine studienbegleitende Modulprüfung abzu-
legen.

Das Modulhandbuch, das Bestandteil der Studienord-
nung ist, enthält eine detaillierte Beschreibung der ge-
listeten Module. Das Modulhandbuch, die Studien- und 
Prüfungsordnung sowie Informationen zum Praktikum 
stehen als Download auf der Website des Studiengangs 
zur Verfügung: www.hs-nb.de/soz

Fachkräfte der Sozialen Arbeit sind in unterschiedli-
chen Handlungsfeldern tätig: zum Beispiel in der Kin-
der- und Jugendhilfe, wozu u.a. Heimerziehung, die Ar-
beit mit Familien, Schulsozialarbeit und Jugendarbeit 
gehören, in den Bereichen Behinderung, Krankheit und 
Sucht, in der Altenhilfe, in der Arbeit mit arbeitslosen, 
verschuldeten oder wohnungslosen Menschen, in der 
Arbeit mit Menschen mit Migrationserfahrung, Stadt-
teilarbeit oder in der demokratischen Bildungsarbeit. 
Das Studium ist breit angelegt; im Verlauf des Studiums 
setzen die Studierenden eigene Schwerpunkte. Nach 
erfolgreichem Studienabschluss gibt es vielfältige Be-
schäftigungsmöglichkeiten in verschiedenen Ämtern 
und sozialen Diensten, bei freien Trägern (sozialen Ein-
richtungen, Initiativen, Vereinen), in Schulen, Kliniken 
etc.

STUDIENABLAUFFAKTEN ZUM STUDIENGANG

PERSPEKTIVEN

Grundlagen 

Handlungsfelder und Zielgruppen:  
Einführung in das Studium

Geschichte Sozialer Arbeit

Theorie und Praxis methodischen Handelns

Normative Grundlagen der Sozialen Arbeit

Lebenslagen und Lebenswelten aus soziologischer 
Perspektive

Pädagogische Grundlagen

Sozialpolitische, ökonomische und organisationale 
Grundlagen Sozialer Arbeit

Ästhetik – Bildung – Medien – Kunst

Theorie Sozialer Arbeit

Lebenslagen und Lebenswelten aus psychologi-
scher und gesundheitswissenschaftlicher 
Perspektive

Vertiefung

Handlungsfelder und Zielgruppen: Vorbereitung auf 
das Praktikum

Forschung in der Sozialen Arbeit

Normative Perspektiven der Sozialen Arbeit

Theorien und methodisches Handeln

Praktische Anwendung

Erkundendes Kurzpraktikum

Begleitetes Praktikum

Vertiefende Projektwerkstatt

Ergänzung und Abschluss

Komplementärmodul

Bachelor-Arbeit


